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Daten zum Biotop/Lebensraumtyp Aufnahmedatum; 11.08.2016  ggf. Ergénzungskartierung:
Biotop-Name: Eichen-Hainbuchenwald westlich des Zeltplatzes an der Kriebsteintalsperre

Biotop-Nr.: 2508021493 TK 25-Nr.: EEH-Gebiets-Nr.: 250 FFH-LRT-ID:
Ehemalige (WBK2) BID: 4943F00410 FFH-Gebietsname:  Zschopautal

Biotoptyp § BT-Code LRT-Code % Flache [m? Breite [m] Lange [m
Eichenwald trockenwarmer Standorte WTE 100 3177

Organisatorische Daten

Kreis: Mittelsachsen Eigentumsarten Anteil [ha] Staof.-Gr. Anteil [ha] Hohe [m
Gemeinde:  Kriebstein PW 100% U-V-cSM2 [] 100% 240m
Forstbezirk: Chemnitz

Forstrevier: Hainichen

Wertbestimmende Gesichtspunkte

Vorkommen gefahrdeter / seltener Pflanzengesellschaften, Strukturreichtum, Bedeutung fir Biotopverbund

Beschreibung des Biotops/Lebenraumtyps

Entlang der steilen Stidhange am steilen Ufer der Kiebsteintalsperre mit zahlreichen kleinere und groRe Granulitfelsen, die an ihren exponierten,
flachgriindigen Oberkanten meist mit Trockenwald bestockt sind.

[0] auf schmalem Felsgrad schroff zur Talsperre abfallend ein streifen Trockenwald; schwaches Baumholz Traubeneiche einzelne Birken, Hainbuche,
Spitzahorn, Bodenvegetation iberwiegend Drahtschmiele und Hainsimse Trockenheitszeiger Farber-Ginster, Kleines Mausohr, GroRe Fetthenne,
Leimkraut; einzelne Felsen mit Flechtenvegetation

[1] Lindenreicher Eichen-Hainbuchenbestand zwischen Hoéfchen und dem so-lich davon gelegenen Zeltplatz. Der Bestand mit der Wuchsklasse
schwaches Baumholz (Spreitung von Stangenholz bis sehr starkes Baumholz) befindet sich Uberwiegend am Steilhang und ist durch Felsbereiche
(ca. 5 m hoch) und Hangrippen, auf denen der Baumbewuchs z.T. nur schwachwiichsig ist, sowie durch Blockschutt in den Hangmulden
gekennzeichnet. Letztere werden (liberwiegend) von der Sommer-Linde eingenommen. Fir die Auskartierung des LRT’s Hangschuttwald (9180) sind
die Blockhalden zu kleinflachig. Die Linden sind z.T. mehrstdmmig ausgebildet. Der Bestand ist mehrschichtig. Die Bodenvegetation ist In den
Felsbereichen artenarm. Es kommen verstérkt Bodensaurezeiger wie Luzula luzuloides, Deschampsia flexuosa sowie vereinzelt auch
MaRigsaurezeiger wie Polygonatum multiflorum oder Poa nemoralis vor. Totholz ist reichlich, Biotopbdume dagegen kaum vorhanden.

Bemerkungen:

Pflegezustand (bei LRT analog der Bewertung des Erhaltungszustandes) und Pflegehinweise

Pflegezustand: Pflegehinweise (keine Angaben fiir LRT innerhalb von FFH-Gebieten, in diesem Fall siehe FFH-MaRnahmen):
sehr gut (A) Schutz der natiirlichen Entwicklung der Felsvegetation und des darauf stockenden Trockenwaldes.
gut (B)

mittel-schlecht (C)
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Biotop-/Lebensraumtypische Strukturen Gesamtbewertung Strukturen [A[B]C]

i ichtigkei _Waldentwicklungsphase Wuchsklasse (%) (%)
Anteil der Mehrschichtigkeit [%] 2 Waldentwicklungsphase Wychsklasse HS (%) wS (%

—_ Jugendphase BloRe
Anwuchs
Bewertungen Jungwuchs
Wachstumsphase Stangenholz

Anzahl starkes Totholz (iegend+stehend) [Stk.] 0 schw. Baumholz
Anzahl an Biotopbaumen [Stk.] 0 Reifephase starkes Baumholz
sonstige Strukturmerkmale [] sehr st. Baumholz
Waldentwicklungsphasen D Q&V.:ZZTROTZE s somund Brin s ngni} G i Bh 21 zbibs‘sflgé"ni\:

starkes Baumholz: BHD 41 bis 60cm; sehr starkes Baumholz: BHD > 60cm;
HS: Hauptschicht; wS: weitere Schicht

Biotop-/Lebensraumtypisches Arteninventar Gesamtbewertung Arteninventar “Eb“";g”:":
F = gesellschaftsfremd
Gehdlzartenverteilung "Hauptschicht" Gehdlzartenverteilung "weitere Schichten"
Name (wiss.) Name (deutsch) Attribut  Anteil Name (wiss.) Name (deutsch) Attribut  Anteil
Acer pseudoplatanus Berg-Ahorn N 5
Betula pendula Hange-Birke N 10
Carpinus betulus Hainbuche N 5
Quercus petraea Trauben-Eiche H 70
Pinus sylvestris Gewohnliche Kiefer N 10

Gesamtbewertung der Geholzarten [_|

Bodenvegetation
Arten Arten Kryptogamen

Name (wissensch.) Name (deutsch) Name (wissensch.) Name (deutsch) Name (wissensch.) Name (deutsch)
Calluna vulgaris Heidekraut Hieracium laevigatum | Glattes Habichtskraut
Deschampsia flexuosa | Draht-Schmiele Hieracium murorum Wald-Habichtskraut
Fagus sylvatica Rot-Buche Hieracium pilosella Kleines Habichtskraut
Festuca ovina Echter Schaf- Hieracium umbellatum | Doldiges

Schwingel Habichtskraut
Genista tinctoria Farber-Ginster Hypericum perforatum | Tipfel-Hartheu
Hieracium lachenalii | Gewdhnliches Laburnum Gewohnlicher

Habichtskraut anagyroides Goldregen

Gesamtbewertung der Bodenvegetation [_|

Beeintrachtigungen Gesamtbewertung Beeintrichtigungen
Beeintrachtigung Bewertung| Beeintrachtigung Bewertung
Bemerkungen:

SND_WBKREP_BB Version 0.02 Stand Daten: Ergebnisse Kartierung 2023 Quelle: IS SaND 03.05.2025



	Daten zum Biotop/Lebensraumtyp
	Organisatorische Daten
	Wertbestimmende Gesichtspunkte
	Beschreibung
	Pflegezustand und Pflegehinweise
	Biotop-/Lebensraumtypische Strukturen
	Arteninventar
	Beeinträchtigungen

